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  2. Bundesliga – Meistertitel     2009 / 2010                        

  
 

 

Kaiser Manfred rückte 
aufgrund seiner sensationellen 
Leistungen in der NOE 
Landesliga in das A-Team auf 
und ist auch dort unsere  
Nummer 1.  
Bericht A-Liga Seite 3 
 

 

  NOE Landesliga – Vizemeister 2009/2010  

  
 

 

Zimmermann Gerhard war  
das Maß aller Dinge im 
Herbstdurchgang, für die 
Mannschaft lief es nach dem 
Vizemeistertitel 2009/2010  
nicht ganz so gut. 
Bericht NOE LL Seite 7 
 

 

  A-Liga Nord – KVA an der Tabellenspitze  

  
 

 

Mayrhofer Martin spielte wie 
das ganze C-Team eine 
bärenstarke Herbstsaison. 
Auch unser D-Team konnte 
sich nach dem Aufstieg in der 
A-Liga behaupten.  
Bericht A-Liga Seite 11 
 

 

  B-Liga Nord – KVA im Aufwind 

  
 

 

 
Schulz Christa gelang es, aus 
unserem E-Team trotz 
schwierigen Umständen eine  
Mannschaft zu formen, die 
sich im gehobenen Mittefeld 
etabliert hat.  
Bericht B-Liga Seite 14 
 

 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser ! 
 
Ein für uns turbulentes Jahr 2010 neigt sich dem Ende 
zu. Ausgerechnet im Jahr unseres 40-jährigen 
Bestandsjubiläums gab es eine Serie 
krankheitsbedingter Ausfälle und wir wurden daran 
erinnert, dass selbst der Sport, den wir mit viel Liebe 
und Aufwand betreiben, an Stellenwert verliert, wenn 
einer der Unsrigen mit ernsthaften gesundheitlichen  
Problemen zu kämpfen hat. Es gab Zeiten, in denen 
bis zu sieben Mitspieler nicht zur Verfügung standen.  

Umso erstaunlicher liest sich die Erfolgbilanz, die wir 
im heurigen Jahr aufweisen können. Nach den 
sensationellen Meistertiteln in der 2. Bundesliga und 
in der B-Liga Nord in der Saison 2009/2010 ist es uns 
gelungen, auch in diese Saison mit zwei ersten Plätzen 
am Ende des Herbstdurchganges die Voraussetzungen 
zu schaffen, um auch in dieser Spielsaison wieder 
einen Meistertitel nach Auersthal zu holen. 

Insgesamt wurden in diesem Jahr 29 Spieler 
eingesetzt. Für unsere 5 Mannschaften müssen Woche 
für Woche 24 Spieler zur Verfügung stehen. An 
diesen Zahlen ist ersichtlich, mit welchem Potential 
der KVA ausgestattet ist, aber auch welche 
Herausforderungen logistisch bewältigt werden 
müssen.  

Bei unserem Turnier für Sponsoren und Vereine, aber 
auch bei anderen von uns getragenen Veranstaltungen, 
sehen wir den Zuspruch, der uns immer wieder zuteil 
wird. Für diese Sympathiekundgebung gegenüber dem 
KVA bedanken wir uns herzlich. 

In diesen Sinne wünschen wir viel Vergnügen beim 
Lesen der Keglerpost und allen ein 

 

Prosit Neujahr 2011 
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Seite des Obmanns  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
       
Als Obmann des KVA freut es mich ganz 
besonders, dass unsere 1. Mannschaft die 
Herbstsaison als Tabellenführer beendet hat - 
trotz des krankheitsbedingten Ausfalls von 
Berthold Leopold fast über die gesamte Saison. 
Sollte es uns gelingen diesen Platz bis zum Ende 
der Meisterschaft im Frühjahr zu halten, werden 
wir sicher nicht mehr so unvorbereitet ins 
Aufstiegs Play-off gehen, wie es uns leider im 
Vorjahr passiert ist, als wir - auch für uns 
überraschend, Meister in der 2. Bundesliga 
geworden sind. 

 

Dass unsere Landesligamannschaft mehr kann, 
als der derzeitige Tabellenplatz aussagt wissen 
wir und daher sehe ich diesen nur als 
Zwischenergebnis. Da nach 10-wöchigem 
Ausfall Klug Josef als Stammspieler und einer 
der Leistungsträger dieser Mannschaft im 
Frühjahr wieder spielen kann und unser 
„Nachwuchs“ mit Martin Mayrhofer und 
Thomas Handlos bereits mit schönen 
Ergebnissen aufwarten konnte, bin ich davon 
überzeugt, dass das Team um Hofer Franz die 
Meisterschaft im vorderen Drittel beenden wird. 

 

Da es in der Saison 2009/2010 der Truppe um 
Fellner Alois gelungen ist, in die A-Liga Nord 
aufzusteigen, haben wir hier nun 2 
Mannschaften – auch daran kann man ersehen, 
welch ein großes Potential wir in Auersthal 
haben und es kommt nicht von ungefähr, dass in 
dieser Liga unsere 3. Mannschaft mit Kapitän 
Pertl Frido ebenfalls als Tabellenführer 
überwintert und um den Meistertitel spielt. 

 

Die Mannschaft in der B-Liga Nord ist deshalb 
für unseren Verein so wichtig, weil hier die 
Nachwuchsspieler die Möglichkeit haben, 
Erfahrung unter Wettkampfbedingungen zu 
sammeln. Unsere Jugend ist bereits das 3. Jahr 
regelmäßig im Spielbetrieb eingesetzt und drängt 
auf Grund der immer besseren Leistungen 
bereits in die A-Liga. 

Alle  jungen und ambitionierten Sportler/innen 
laden wir ein, das Kegeln im Sportkasino Hofer 
jeden Montag ab 17:30Uhr beim Training 
kennenzulernen 

 

Ich möchte ich mich bei unseren Sponsoren, 
Keglern, deren Angehörigen und unseren 
Wirtsleuten 

für ihre Unterstützung  bedanken und 
gleichzeitig  ein gutes neues Jahr wünschen. 

Gut Holz  

 

Gerold Schulz 

Obmann
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2. Bundesliga Nord 
 

A – Mannschaft wurde in der Saison 2009/2010 MEISTER 
und 

HERBSTMEISTER in der laufenden Saison ! 
 

In der abgelaufenen Saison 2009/2010 konnte die 1. Mannschaft des KVA ihr gesetztes Ziel 
erreichen und den Meistertitel erringen. Das Schöne dabei war, dass wir während der gesamten  
Spielsaison nie an erster Stelle und durch meisterschaftsentscheidende Fehler unserer Gegner und 
durch Superleistungen unsererseits buchstäblich mit dem letzten Abdruck zu Meisterehren 
kamen. Leider lief es beim Aufstiegsturnier für die 1. Bundesliga in Amstetten nicht so gut und 
wir mussten den Mannschaften aus Hallein und Mürzzuschlag den Vortritt lassen.  
 

Die Meistermannschaft 2009/2010  
 

 
    
  Hofer H., Berthold H. Berthold L., Schulz G., Marchart R., Divis B., Kaiser M., Klug J., Soucek M. 
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Die Schnittliste der Saison 2009/2010 wurde von unseren Legionären angeführt: 
 

GESAMTSCHNITT 2009/2010 
 Nr.   PassNr.   Name    Spiele   Schnitt  
1  131226   SOUCEK Milan      18   576.4  

2  131961   DIVIS Bronislav      18   569.6  

3  131509   BERTHOLD Leopold       18   561.5  

4  131576   MARCHART Richard      17   543.8  

5  131508   BERTHOLD Herbert       14   542.3  

6  132158   SCHULZ Gerold      17   540.2  

 
 

Spielsaison 2010 /2011 - Herbst 
 
In der laufenden Meisterschaft  liegt das Team nach 9 Spielen an der Tabellenspitze. 7 Siegen 
steht 1 Niederlage und 1 Unentschieden gegenüber. Vor Beginn der Meisterschaft nahmen wir in 
der ersten Mannschaft einen Spielerwechsel vor. Auf Grund der tollen Leistungen in der letzten 
Landesligameisterschaft wurde Manfred KAISER in die A-Mannschaft berufen. Gerold Schulz 
wechselte ins B-Team. Dieser Wechsel von Schulz dauerte jedoch nicht lange. Nach drei Spielen 
mit Superleistungen in der Landesliga musste er aufgrund meiner Operation und den damit 
bedingten monatelangen Ausfall einspringen und er machte seine Sache grandios. Dieser Vorfall 
dürfte auf unser Team zusätzlich motivierend gewirkt haben, denn es wurde in den danach 
folgenden sechs Spielen nur noch ein Punkt abgegeben. Fünf Siege und ein Unentschieden waren 
ausschlaggebend für den errungenen Herbstmeistertitel. 

Schaut man sich die aktuelle Schnittliste der Herbstsaison an, sieht man, dass sich die Aufnahme 
von Manfred Kaiser in die erste Mannschaft gelohnt hat. Er führt nämlich die Schnittliste an und 
hält bei einem Schnitt von 576 Holz. Knapp gefolgt von unserem Legionär Bruno Divis mit 575 
Schnitt. Dahinter unser zweiter Legionär Milan Soucek mit 571 Schnitt.  

Hinter diesen folgt Obmann Gerold Schulz mit 557 und Herbert Berthold mit 556 Schnitt. Ein 
wenig zu kämpfen hatte Richard Marchart, der derzeit einen Schnitt von 538 aufweist. Sein 
Problem ist eindeutig unsere sehr schwer zu spielende Heimbahn. Wenn man sich seinen Ehrgeiz 
beim Training ansieht, weiß man - es wird auch bei ihm im Frühjahr wieder aufwärts gehen. 

Beim Betrachten der Schnittliste kann man eindeutig feststellen, dass die Mannschaft in der 
diesjährigen Meisterschaft viel geschlossener auftritt als im Vorjahr. Dieser Kompaktheit haben 
wir im Herbst den Meistertitel zu verdanken. Neben unseren beiden Legionären Soucek und 
Divis hat auch Herbert Berthold alle Spiele in der Herbstsaison für den KV Auersthal bestritten. 
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Persönlich finde ich es schade, dass ich trotz bestechender Form mit einem Schnitt von 588 Holz 
nur 3 Spiele absolvieren konnte. Umso mehr freut es mich, dass die Mannschaft derart 
erfolgreich die Herbstsaison gestalten konnte. 

Als Kapitän danke ich allen Spielern für ihre Bemühungen und unseren Freunden und Gönnern 
für die lautstarke Unterstützung während unserer Heimspiele im Sportcasino Hofer. 

Prosit Neujahr 2011 und GUT HOLZ 

Leopold Berthold 

 

Spielbericht aus der Homepage vom 20. November 2010 

9. Runde Herbst – 2. Bundesliga 

A-Team triumphiert gegen KSV Wien mit 7:1! 

Man of the Match: Kaiser Manfred mit 605 Kegeln!  

In der geheiligten Heimstätte des KVA wurde gestern Abend ein Kaiser gekürt. Manfred der I., 

an diesem Abend Kegel-Kaiser von Gottes Gnaden, sorgte höchstpersönlich auch für die 

Augenweide in dieser Begegnung. Sagenhafte 605 Kegeln ergaben sich entweder direkt 

getroffen oder vor der hohen Kegelkunst in Ohnmacht fallend seinem sensationellen Spiel, an 
dem schlussendlich auch sein stark spielender Herausforderer kapitulierte. Voller Ehrfurcht 

waren wir an diesem Abend gerne Untertanen, die ihrem Kaiser gebührende Huldigung zuteil 

werden ließ. Majestät, wir ziehen den Hut vor seiner Kegelkunst oder auch in radikal 

zeitgemäßem  Jargon ausgedrückt: „Des woa voi krass, Oida!“   

Die Krone setzte ihm in diesem Spiel aber die Mannschaft auf, die gegen einen überaus stark 

auftretenden Gegner alles gab und einen tollen Erfolg einfuhr. Divis Bronislav, normalerweise 

ein Vertreter der Naturgewalten wie Blitz und Donner, sorgte mit gleichmäßigem Regen und 

561 Kegeln dafür, dass sein Gegner über alle 4 Bahnen die Nässe zu spüren bekam. Damit war in 
diesem Spiel die Sonne für den KVA aufgegangen und man konnte sich in einem komfortablen 

Vorsprung suhlen.  
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Dennoch zogen dann die ersten Wolken auf, als Berthold Herbert zusehends an Terrain verlor, 

indem er zu oft mit den Damen auf der rechten Seite haderte. Just zu dem Zeitpunkt, als man 

schon ein psychologisches Problem vermutete veränderte ein Zauberwurf jeden Gedanken 
darüber. Mit dem Abräumen einer Miesstellung in 2 Würfen und dann einer Serie mit 9, 9, 8, 1, 

9 bewies er, dass er selbst sein bester Psychologe ist. Sein bis dahin mehr als ebenbürtiger 

Gegner hatte dem und seinen überaus starken 564 Kegeln nichts mehr entgegen zu setzen.  

Nach der überaus starken Leistung von voriger Woche war man gespannt, ob Marchart Richard 
nun auch auf der Heimbahn zu neuen Höhenflügen ansetzen kann. Anfangs immer wieder etwas 

absackend gewann er im Laufe des Spiels doch an Höhe und steigerte sich dabei auf gute 547 

Kegeln. Schade, dass er seine derzeitige Thermik des Aufwinds aufgrund des Saisonendes nicht 

weiter ausnützen kann.  

Nun galt es, die vorherrschende Schönwetterlage in Form des erwirtschafteten Vorsprungs von 

etwa 70 Kegeln zu verwalten. Dieses Vorhaben wurde schon im Vorfeld getrübt durch die 

Tatsache, dass Soucek Milan privat mit dem Fahrrad einen ‚Salto Mortale‘ fabrizierte. Ungewiss, 

ob er überhaupt starten kann und wenn ja mit welchem Erfolg, setzt er sich aber ins Auto und 
fährt stundenlang nach Auersthal, um es zu versuchen. Seinem Start sahen wir daher mit 

gemischten Gefühlen entgegen. Freilich merkte man ihm an, dass er nicht im Vollbesitz seiner 

normalerweise herausragenden physischen und psychischen Eigenschaften war. Wie er 

dennoch seinen Mann stellte und alleine durch sein Erscheinen mit einem weiteren Punkt für 

den KVA die Mannschaft stärkte ist vorbildhaft und zeigt von außergewöhnlichem Charakter. 

Milan, Danke !  

Den erfreulichen Schlusspunkt setzte Obmann Gerold Schulz persönlich, der einen tollen Start 

zu verzeichnen hatte und seinen ebenfalls in Auerstahl ansässigen Gegner einen heroischen 
Kampf lieferte. Der allerletzte Wurf entschied wie vieles an diesem Abend zu unseren Gunsten. 

Mit großartigen 562 Kegeln passte auch die Quote.  

Unser A-Team hat eine tolle Herbstsaison gespielt und zählt in der derzeitigen Form zum 

absoluten Favoritenkreis um den Meistertitel. Da die Mannschaft traditionell vor allem im 
Frühjahr ihre volle Blüte entwickelt, freuen wir uns schon jetzt auf ganz große Auftritte. 

Gratulation dem Team, Mani für den 600-er und Milan für seinen Start und seinem 

Durchhaltevermögen !  GUT HOLZ ! 
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Niederösterreichische Landesliga 

 

Mit dem Vizemeister in der Saison 2009/2010 gelang uns ein toller Erfolg und es fehlte nicht viel  
zur absoluten Sensation. Es war auch die bisher beste Platzierung, die wir in der NOE Landesliga 
erreiche konnten. Das Erfolgsgeheimnis war, dass von einigen Ausnahmen abgesehen eine 
„Stammmannschaft“ die Meisterschaft bestritt und auch, dass wir aufgrund unserer 
Ausgeglichenheit für unsere Gegner schwer auszurechen waren. Dieses tolle Ergebnis sollte und 
wollte uns Ansporn sein, auch in der Saison 2010 / 2011 in der Spitze mitzuspielen. 

 

 

Abschlusstabelle NÖ LANDESLIGA HERREN 2009/2010 

        
PL  VEREIN  SP  S  U  N  DIFF  TABPKT  

   

1  KV Union Raika Mank  22 18 1 3 82 37 

2  KV Auersthal  22 17 0 5 45 34 
3 SPG ATV/SKV Schelnast Wr.Neust.  22 13 1 8 16 27 

4  BSV Voith St. Pölten  22 12 2 8 38 26 

5  ESV Haidbr. Wacker Wr. Neustadt  22 11 2 9 23 24 

6  SK WESSELY Dämmtechnik  22 11 2 9 -14 24 

7  KSV Umdasch Union Amstetten  22 10 1 11 -8 21 

8  KV Kronlachner Wr. Neustadt  22 8 3 11 -18 19 

9  KSV-Mistelbach  22 8 2 12 -6 18 

10  SKV Wittau  22 8 2 12 -19 18 

11  SKK Hollabrunn  22 5 2 15 -43 12 

12  BSV Voith St. Pölten 2  22 2 0 20 -96 4 

 
Aber erstens kommt es anders, zweitens als man denkt. Durch eine noch nie dagewesene 
Ausfallserie standen teilweise nur mehr 3 Stammspieler zur Verfügung. Leistungsträger wie Klug 
Josef (krankheitsbedingt) und Schulz Gerold (Bundesliga) standen über einen längeren Zeitraum 
nicht zur Verfügung. Die aus der C-Liga aufgerückten Spieler waren aber dem Druck, der in 
einer höheren Liga nun einmal gegeben ist, in hohem Maße gewachsen.  

Vor allem Handlos Thomas hat bemerkenswerten Leistungen erbracht und auch durch seine 
Ausgeglichenheit bewiesen, dass er eine absolute Bereicherung für dieses Team darstellt. Leider 
lief es mit Ausnahme von Zimmermann Gerhard, der eine sensationelle Herbstsaison hinlegte 
gerade für unsere Arrivierten nicht nach Wunsch. Das war mitentscheidend, dass wir in einigen 
Partien deutlich unter unseren Möglichkeiten geblieben waren und wertvolle Punkte liegen lassen 
mussten. 
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Ein Höhepunkt war das Auswärtsspiel gegen den Tabellenführer in Mistelbach, das wir für viele  
überraschend für uns entscheiden konnten. Die Bilanz fällt dennoch ernüchternd aus, halten wir 
doch bei Halbzeit mit mageren 8 Punkten unter unseren Ansprüchen.  

Aber unser Optimismus ist ungebrochen, ist doch der Rückstand auf einen gesicherten 
Mittelfeldplatz relativ gering. Auch werden im Frühjahr unsere Stammspieler Josef Klug und 
aller Voraussicht nach auch Gerold Schulz (war statt Berhold L. in die Bundesliga aufgerückt) 
wieder zur Verfügung stehen. 

 

 
 

Stehend: Fajtl Werner., Klug Josef., Hofer Franz, Schulz Gerold. 
Sitzend: Handlos Thomas, Zimmermann Gerhard, Luger Josef. 

 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Spielern, ihren Angehörigen und allen, die uns bei den 
Spielen immer wieder unterstützen, ein 
 
PROSIT NEHJAHR 2010 
Franz Hofer 
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Übersicht Spielsaison 2010 /2011 
 

 

Eingesetzte Spieler: 
 

Name Spiele 

 HOFER Franz   10  

 FAJTL Werner   10  

 ZIMMERMANN Gerhard   10  

 HANDLOS Thomas   9  

 LUGER Josef   8  

 KLUG Josef   5  

 SCHULZ Gerold   4  

 
 
 
 

NÖ LANDESLIGA HERREN Saison 2010/2011 

        

PL  VEREIN  SP  S  U  N  DIFF  TABPKT  

   

1  KV Union Raifeisen Mank  11 9 0 2 36 18 

2  1.KSK Gem.Bed. Alutech Wr.N.  11 7 1 3 13 15 

3  KSV-Mistelbach  11 7 0 4 30 14 

4  BSV Voith St. Pölten  11 7 0 4 14 14 

5  SPG ATV/SKV Schelnast Wr.N  11 6 1 4 2 13 

6  KSV Herzogenburg  11 5 2 4 2 12 

7  SK WESSELY Dämmtechnik  11 5 0 6 -2 10 

8  ESV Haidbr. Wacker Wr. Neustadt  11 5 0 6 -10 10 

9  KSV Hainburg/Donau  11 4 1 6 -12 9 

10  KV Auersthal  11 4 0 7 -9 8 

11  KSV Umdasch Union Amstetten  11 3 0 8 -22 6 

12  KV Kronlachner Wr. Neustadt  11 1 1 9 -42 3 

 

 

Name Spiele 

 MAYRHOFER Martin   3  

 PERTL Frido  2  

 ZIMMERMANN Andreas   2  

 MARCHART Richard   1  

 FELLNER Gerhard   1  

 PERTL Stefan   1  
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Spielbericht vom 27. November aus unserer Homepage: 
 

 

 B-Team stießen Mistelbacher vom Sockel – 5:3 Erfolg! 
 

Mistelbach überlegener Tabellenführer, na und ? Schließlich konnten sich auch unsere Altehrwürdigen 

nicht mehr daran erinnern, wann man das letzte Mal gegen diesen  Gegner verloren hatte. Mit dieser 

Einstellung war unser Team nach einiger Überzeugungsarbeit ins Spiel gegangen und wieder waren es 

die Unsrigen, die trotz der Enttäuschungen in den letzten Wochen als Sieger hervor gingen. Den Anfang 

machte ein diesmal topmotivierter Fajtl Werner, der mit starken  533 Kegeln den ersten Punkt für den 

KVA holte.  

Große Aufregung gab es beim Spiel von Hofer Franz, wurden ihm doch wegen ‚Zeitüberschreitung‘ 6 

Kegel und ein Wurf gestrichen. Eine fragwürdige Vorgehensweise vor allem deshalb, weil die Zeiten bei 

Unterbrechungen nicht durchgängig angehalten wurden und nach Zeitablauf die Kegel nicht  

hochgezogen waren. Dementsprechend genervt erreichte Franz 502 Kegel, die aber für einen knappen 

Gesamtvorsprung für den nächsten Durchgang ausreichten. Dieser Vorfall  beflügelte die Mannschaft 

zusätzlich und trug daher wesentlich zum Erfolg bei.  

Im Mittelpaar war Mayrhofer Martin mit einer konstant  guten Leistung und tollen 528 Kegeln gegen 

seinen Gegner ungefährdet. Auch Handlos Thomas erreichte dieses Niveau, wenn auch die ebenfalls 

beachtlichen 521 Kegel nicht für einen weiteren Punkt reichten.  Nach dem 2:2 und der Differenz von 15 

Kegeln zu Gunsten des Gegners zeigten sich die Mistelbacher siegessicher. Dieser Gedanke passte aber 

so überhaupt nicht in unser Denkschema und dementsprechend trat auch unser Schlusspaar auf.   

Während Zimmermann Gerhard Kegel um Kegel aufholte, hatte Pertl Frido stets, wenn auch teilweise 

knapp, das Nachsehen. Der Gesamtrückstand blieb damit mit 15 Kegeln vor den Schlussbahnen 
unverändert.  

Aber dann wurde geknabbert! Zuerst ganz intensiv am Gesamtvorsprung, indem man Kegel für Kegel 

aufholte und dadurch auch am Nervenkostüm unserer Gegner. Bei Gleichstand war die Hölle los und 

unser treues Publikum trug mit emotionellem Zuspruch ihres dazu bei, den Sack zuzumachen. Für unser 

nun groß aufspielendes Schusspaar gab es kein Halten mehr. Mit einem grandiosen Finale wurden 32 

Kegeln geholt und damit der verdiente 5:3 Sieg sicher gestellt. Danach lachte verdient und schier 

unendlich die Freude der KVA-Kegler und mitgereisten Fangemeinde, während sich beim Gegner die 

Länge der Gesichter in nicht für möglich gehaltene Dimensionen zog.  

Mitentscheidend für den Erfolg war, dass auch diesmal die aufgrund von Ausfällen aufgerückten Spieler 

aus dem C-Team (diesmal gleich 3!!) ihren Mann stellten und den Beweis erbrachten, dass es in der 
Regel genügt, wenn unsere Stammspieler ihre ‚normale Leistung‘ abrufen. Diese Erkenntnis und der 

gelungene Auswärtserfolg beim Tabellenführer bringt Selbstvertrauen und sollte dazu führen, auch die 

restlichen Spiele erfolgreich zu gestalten. Gratulation an das Team zu diesem denkwürdigen Spiel.  

GUT HOLZ ! 
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A – Liga Nord 

 

C – Mannschaft spielt um den Meistertitel! 
 
In der Spielsaison 2009/2010 erreichten wir den ausgezeichneten 4. Platz. Diese gute Basis war und ist die 
Grundlage für unser Ansinnen, in der neuen Saison noch mehr zu erreichen Bei realistischer Betrachtung 
scheint dieses Vorhaben gewagt, ist doch zum Serienmeister der letzten Jahre (Niederkreuzstetten) auch 
noch starke Konkurrenz in Form des Absteigers Hollabrunn aus der NOE Landesliga hinzu gekommen. 
Aber wer nichts wagt auch nichts gewinnt! 

In der Herbstsaison  waren 14 Spieler für die Mannschaft tätig. Das ist mehr, als andere Vereine Spieler  
zur Verfügung haben! Augrund der vielen Ausfälle gab es auch in jedem Spiel eine andere Aufstellung. 
Das hatte auch seine Vorteile, konnte sich doch unser jeweiliger Gegner oft nur schwer an unseren Stärken 
orientieren.  

Es erfüllt mich mit Stolz, dass trotz der vielen Wechsel das Ziel, um den Meistertitel mitzuspielen nie aus 
den Augen verloren wurde. Die Erwartungen wurden insofern übertroffen, dass man erstmals in der A-
Liga den Herbstmeistertitel erringen konnte, was eigentlich eine Sensation darstellt. Alle, die in diesem 
Team zum Einsatz kamen haben Tolles geleistet und daher einen maßgeblichen Anteil an diesem Erfolg. 

Mannschaft vom 4:2 Erfolg gegen Mistelbach 

 

Marchart Eduard, Pertl Frido, Klug David, Fellner Gerhard 
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Handlos Thomas (nach 2 großartigen Spielen in der A-Liga) und später auch Mayrhofer Martin wurden 
aufgrund ihrer herausragenden Leistungen in der NOE-Landesliga eingesetzt. Martin hat eine tolle Saison 
gespielt und war damit eine der tragenden Säulen in unserem Team.  

Eine Wandlung machte Zimmermann Andreas durch, der früher großen Schwankungen unterlag. In dieser 
Saison war er, aufgrund seiner Ausgeglichenheit auf hohem Niveau und seiner nicht für möglich 
gehaltenen kämpferischen Fähigkeiten ein nicht wegzudenkender Erfolgsfaktor und wahrscheinlich das 
eigentliche Geheimnis unserer Erfolge.   

Jungtalent Pertl Stefan und Fellner Gerhard komplettierten den Stamm der Mannschaft mit ebenfalls 
großartigen Leistungen. Auch bei ihnen war vor allem die hochwertige Stabilität der Ausschlag dafür, 
dass wir so erfolgreich sein konnten. 

Mein Dank gebührt aber vor allem jenen, die in diesem Team nur vereinzelt zum Einsatz kamen und 
dennoch entscheidende Akzente setzen konnten. Stellvertretend für alle seien Fellner Peter mit seinen 
sensationellen 564 Kegeln gegen Niederleis und Weixelberger Christian, der trotz durchwachsenen 
Würfen durch seine Coolness und seinen Kampgeist den Sieg gegen Hollabrunn sicher stellte, erwähnt. 

Ich wünsche mir, dass uns der im Team verankerte Zusammenhalt und die damit vorherrschende  
Siegermentalität erhalten bleibt. Wenn uns das gelingt, wäre die Sensation in Form des angestrebten 
Meistertitels möglich. Jedenfalls werden wir uns entsprechend vorbereiten, um diese Herausforderung zu 
bewältigen. 

Abschließend bedanke ich mich allen Spielern für ihren Einsatz und den erbrachten Leistungen - den 
immer anwesenden SpielerInnen für ihre Mithilfe bei der Spielvorbereitung und beim Bahndienst - und 
unserer Fangemeinde für ihre emotionelle Unterstützung, die uns vor allem dann hilft, wenn es nicht so 
gut läuft. 

 

Gut Holz! 

Frido Pertl 

 

Eingesetzte Spieler: 

 Name    Spiele   

 ZIMMERMANN Andreas  7  

 PERTL Frido  7 

 MAYRHOFER Martin  6 

 FELLNER Gerhard  5 

 PERTL Stefan   4  

 HANDLOS Thomas   2  

 MARCHART Eduard  2 

 

 Name    Spiele   

 FELLNER Peter   1  

 FAJTL Werner   1  

 HOFER Franz   1  

 LUGER Josef   1  

 KLUG David   1  

 MAYRHOFER Johannes   1  

 WEIXELBERGER Christian   1  
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NÖ A - LIGA NORD HERREN 

PL  VEREIN  SP  S  U  N  DIFF  TABPKT  

1  KV Auersthal  10 8 0 2 16 16 

2  SKK Hollabrunn  10 7 0 3 22 14 

3  KSV Kreuzstetten und Umgebung  10 7 0 3 16 14 

4  HSV Burg Kreuzenstein  10 6 0 4 8 12 

5  KSV-Mistelbach  10 6 0 4 4 12 

6  KSK Union Orth/Donau  9 5 0 4 12 10 

7  KSC LAA/Thaya  10 5 0 5 -14 10 

8  USV Niederleis  9 4 0 5 2 8 

9  KV d. Gem. Bed. Stockerau  10 3 0 7 -14 6 

10  KV Auersthal II  10 3 0 7 -14 6 

11  SKV Wittau  0 0 0 0 0 0 

12  SKK Hollabrunn II  10 0 0 10 -38 0 

 

Spielbericht aus der Hompage vom 17.12.2010 
 

C-Team feiert grandiosen 5:1 Sieg gegen Niederkreuzstetten – Herbstmeister! 

Es war der krönende Abschluss einer fulminant gespielten Herbstsaison und wieder machte unsere C aus 

der Not eine Tugend. Marchart Eduard war in die Mannschaft zurückgekehrt und er bedankte sich 

seinerseits mit sensationellen 548 Kegeln. Vor allem in die Vollen war er an diesem Abend eine 

unbezwingbare Macht und auch im Abräumen gab er sich keine Blöße.  Es war schön zu sehen, wie er in 

jeder Phase des Spiels sichtbar seine Routine ausspielen konnte. Zur gleichen Zeit hielt Zimmermann 
Andreas trotz verhaltenem Start die Nummer 1 des Gegners souverän in Schach und sicherte 

mit tollen 518 Kegeln den 2. Punkt für unser Team. Freilich war man mit Siegesgelüsten in diese Partie 

gegangen, aber dass es so einfach werden sollte, damit hatte wohl niemand gerechnet und schon gar 

nicht, dass es in dieser Tonart weiter gehen sollte. Es war wieder einmal Mayrhofer Martin, der einen 

Traumstart zu verzeichnen hatte und mit herausragenden  544 Kegeln seinen Gegner zu einem Statisten 

degradierte. Es ging nun nur mehr um die Frage, wich hoch der Sieg ausfallen würde. Bis 15 Würfe vor 

Schluss schien es, als könnte man, was man vor dem Spiel nicht für möglich gehalten hatte, das 

Maximum an Spielpunkten herausholen. Grund dafür war, dass auch Fellner Gerhard lange Zeit wie der 

sichere Sieger aus sah. Erst kleine Schwächen bei den letzen Würfen im Abräumen verhinderten das 

Maximum an Spielpunkten. Dennoch spiegelten seine ebenfalls beachtlichen 517 Kegel die geschlossene 
Kampfkraft unseres Teams. Dieser Sieg alleine hätte genügt, um zufrieden Bilanz zu ziehen. Dass man mit 

der Hollabrunner Niederlage in Mistelbach nun mit 2 Punkten Vorsprung an der Tabellenspitze 

überwintert ist dennoch ein absoluter Hammer und mit Sicherheit ein zusätzlicher Ansporn für die 

Frühjahrsaison. Gratulation zur sensationellen Mannschaftsleistung und zum Herbstmeistertitel ! GUT 

HOLZ !  
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A – Liga Nord 

 

D – Mannschaft Meister in der B-Liga Nord 2009/2010! 
 

In der Spielsaison 2009/2010 stellte unser D-Team in überlegener Manier den Meistertitel in der B-Liga 
Nord sicher. Mit dem Aufstieg in die A-Liga Nord haben wir uns als Ziel gesetzt, uns in dieser Liga zu 
etablieren, um mit dem Abstieg nichts zu tun zu haben. Leider gab es bald ein böses Erwachen, fanden wir 
uns doch nach einigen Runden trotz guter Leistungen am Tabellenende wieder.  

Wiederholt waren Chancen auf einen Sieg da, erfreulicherweise sogar gegen den Meister der letzten Jahre, 
aber es wollte nicht sein. Eine Initialzündung war dann das Spiel gegen Mistelbach, wo wir mit einem 
sensationellen Schnitt von 540 Kegeln nicht nur den ersten Erfolg einfuhren, sondern mit einem 6:0 für 
die Sensation der Runde sorgten. Eine Überraschung gelang uns auch mit einem 5:1 Erfolg in Laa. Der 
Saisonabschluss mit einem 4:2 Erfolg gegen Hollabrunn gibt uns Zuversicht für das Frühjahr, ins 
Mittelfeld aufzuschließen.  

Diese Erwartungshaltung wird untermauert durch die Tatsache, dass die in dieser Anzahl noch nie 
dagewesenen Ausfälle bei unseren führenden Mannschaften im Frühjahr wieder zur Verfügung stehen. 
Damit wird auch unser Team zusätzlich gestärkt.  

Die Schnittliste führt Marchart Eduard (535) vor Fellner Gerhard (533) , Weixelberger Christian (520), 
Fellner Peter (516), Jungtalent Klug David (507) und Mayrhofer Hannes (506) an. Aber auch jene, die 
nicht sooft zum Einsatz kamen und daher in der offiziellen Schnittliste nicht aufscheinen, haben 
bemerkenswerte Leistungen erbracht. 

 

Ich bedanke mich bei allen Spielern für ihr Engagement und freue mich schon auf eine sicher erfolgreiche 
Frühjahrsaison und wüsche allen ein Prosit Neujahr 2011. 

Fellner Alois 

 

Übersicht eingesetzte Spieler:  

 
Name Einsätze 
 FELLNER Peter   9  

 FELLNER Alois   7  

 MAYRHOFER Johannes   6  

 WEIXELBERGER Christian   4  

 MARCHART Eduard   3  

 KLUG David   3  

  
 

Name Einsätze 
 FELLNER Gerhard   3  

 MAYRHOFER Bernhard   2  

 PERTL Stefan   1  

 PERTL Friedrich   1  

 HOFER Johann   1  
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Spielbericht aus der Hompage vom 03.11.2010 
 
 

5. Runde Herbst - A Liga Nord 

Dream-Team demütigt Mistelbach mit der 

Höchststrafe – 6:0 Sieg! 

Man oft he Match: Fellner Peter mit 567 Kegeln ! 

 

Es war eine Galavorstellung der besonderen Art, was da unser Dream Team gegen eine 

keineswegs schwache Mistelbacher Mannschaft ablieferte. Mit einem unfassbaren Schnitt von 

sage und schreibe 541 Kegeln schrieb man an diesem Abend wieder einmal eine 

Erfolgsgeschichte.   

Kapitän Fellner Alois selbst war es, der den Reigen der Sonderleistungen eröffnete und 

zeitweise an seine besten Zeiten erinnerte. Erst als die Kraft etwas nach ließ musste er klein 

beigeben, aber die tollen 543 erspielten Kegel verdienen Respekt und Anerkennung.  

Auch unser Jungtalent Klug David zeigte wieder einmal, was für ein Potential in ihm steckt. 

Immer noch zu viel mit sich hadernd und daher phasenweise unkonzentriert geigte er vor allem 

auf der Schlussbahn auf und die 530 Gesamtkegel können  sich sehen lassen. Gratulation !  

Aber es war noch lange nicht Feierabend und unsere Jungs hatten ihr Pulver noch lange nicht 

verschossen. Fellner Peter war es, der über sich hinaus wuchs und mit  beeindruckenden 567 

Kegeln und Tageshöchstquote seinen überaus stark spielen Gegner (548 Kegel!!) keine Chance 

ließ.  

Nun lag es an Pertl Frido, die 6-er Schleife zu vollenden. Mit 523 Kegeln zeigte auch er sich im 

Aufwind und holte mit Kampf den 4. Punkt für den KVA. Damit war die ausgewachsene 

Sensation perfekt und der Gegner konnte es gar nicht fassen, mit einer guten Leistung derart 

unter die Räder gekommen zu sein. Es war der schon längste erwartete Befreiungsschlag 

unseres Dream –Teams. Damit wurde mit Sicherheit die Basis für weitere Erfolge gelegt. 

Gratulation zu dieser großartigen Mannschaftsleistung ! 
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B-Liga Nord  

 
Unser Ziel im  Spieljahr 2010/2011 war und ist es, einen Platz im Mittelfeld der Regionalliga B Gruppe 
Nord zu erreichen. Nachdem wir in der vorige Saison mit dem letzten Platz der Liga Vorlieb nehmen 
mussten, ist uns eine gewaltige Steigerung gelungen. Wir halten zum Ende der Herbstsaison den 5. Rang 
von 12 Mannschaften, worauf ich sehr stolz bin. 
 
Besonders erwähnen möchte ich die Verbesserung unserer Jugendspieler im heurigen Jahr, welche sich 
zwar zum Ende der letzten Saison schon abgezeichnet hatte, jedoch in diesem Ausmaß nicht zu erwarten 
war. Klug David konnte seinen Schnitt von 465 im Vorjahr auf 521 Kegel in der Herbstsaison 2010  
steigern und zu dieser Leistung möchte ich ganz besonders gratulieren. Auf Grund seiner mittlerweile  
konstanten Leistungen wurde er auch schon in der A-Liga Nord eingesetzt. 
 

 

 
 

Klug David, Hillerbrand Susanne, Schulz Christa, Mayrhofer Bernhard, Hofer Johann. 
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Auch bei Mayrhofer Bernhard ist ein enormer Aufwärtstrend zu erkennen. Sein eigentlicher Fortschritt 
besteht jedoch in einer für sein Alter bemerkenswerten mentalen Stärke, die ihm schon so manchen Punkt 
für die Mannschaft eingebracht hat, der während des Spiels  bereits verloren schien - dafür ein ganz 
großes Bravo. 
 
Durch dieselbe Coolness hat auch Susanne Hillerbrand Punkte gerettet, an die niemand mehr geglaubt hat. 
Sie hadert zwar manchmal mit sich selbst, weil sie im Wettkampf noch nicht ganz an ihre 
Trainingsleistungen herankommt, allerdings ist es nur mehr eine Frage der Zeit, dass sie nicht nur die 
Punkte gewinnt, sondern auch persönlich mit ihrem Kegelergebnis zufrieden ist. 
 
Trotz der vielen krankheits- und berufsbedingten Ausfälle konnten wir alle Spiele ohne Verschiebungen 
absolvieren - dafür gebührt Hofer Johann ein besonderes Dankeschön! Trotz  jahrelanger Abstinenz und 
ohne Training kämpft er im wahrsten Sinn des Wortes mit uns mit und ist dadurch, vielleicht ohne dass er 
das wirklich beabsichtigt hatte, zu einem Teil dieser Mannschaft geworden. 
 
Ich wünsche mir für die Frühjahrsmeisterschaft denselben Kampfgeist und Zusammenhalt wie bisher -  so 
werden wir uns sowohl sportlich als auch mental weiter steigern.  
 
Obwohl zu Beginn nicht ganz freiwillig, macht es mir mittlerweile wirklich Spaß,  Kapitän dieses Teams   
zu sein - und dafür möchte ich mich bei allen, die in dieser Mannschaft gespielt und damit zum Erfolg 
beigetragen haben, recht herzlich bedanken. 
 
Gut Holz 
Christa Schulz 
 

NÖ B - LIGA NORD HERREN 

PL  VEREIN  SP  S  U  N  DIFF TABPKT  

      

1  KSK Union Orth/Donau  10 10 0 0 38 20 
2  KV d. Gem. Bed. Stockerau  10 7 0 3 34 14 
3  KSK Union Orth/Donau II  10 7 0 3 16 14 
4  USV Niederleis  10 7 0 3 12 14 
5  KV Auersthal  11 6 0 5 6 12 
6  SKK Hollabrunn  11 6 0 5 0 12 
7  KSV Hainburg/Donau  11 3 2 6 -18 8 
8  KSV-Mistelbach  10 3 1 6 -14 7 
9  KSC LAA/Thaya  10 3 1 6 -14 7 
10  KSV Kreuzstetten und Umgebung  11 3 1 7 -20 7 
11  SV OMV Gänserndorf  10 2 1 7 -16 5 
12  HSV Burg Kreuzenstein  10 2 0 8 -24 4 
13  SKV Wittau  0 0 0 0 0 0 
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Übersicht Einsätze B-Liga Nord 

 136026   SCHULZ Christa   11  

 132215   MAYRHOFER Bernhard   9  

 136221   HILLERBRAND Susanne   8  

 132216   KLUG David   7  

 132270   MAYRHOFER Johannes   2  

 132271   HOFER Johann   4  

 132269   FELLNER Gerhard   1  

 132153   PERTL Stefan   1  

 132377   WEIXELBERGER Christian   1  

 
 
Spielbericht aus der Homepage vom13. November 2010 

 

6. Runde Herbst - B Liga Nord 

E-Team gelingt mit sensationeller Leistung ein 6:0 gegen Laa! 
 

Woman oft he Match: Schulz Christa 549 Kegeln! 
 

Es war ein denkwürdiger Abend und das in vielerlei Hinsicht. Aufgrund der Personalengpässe setze man 

auf das „letzte Aufgebot“, und man übertraf an diesem Abend die kühnsten Erwartungen um Lichtjahre. 

Das Spiel begann mit einem Knalleffekt, indem Schulz Christa die Krise der letzten Wochen vergessen ließ 
und mit einer großartigen Leistungsexplosion und sensationellen 549 Kegeln ihren persönlichen Rekord 

einstellte und damit der Mannschaft den Glauben an diesen Erfolg gab. Mit ihr war Hillerbrand Susanne 

gestartet und lange Zeit konnte sie die auftreten Möglichkeiten gegen ihren Gegner nicht nützen. Aber 

im entscheidenden Moment war sie da und behielt die Nerven, die ihr Gegner zusehends nicht mehr im 

Griff hatte. Sie holte einen Rückstand von 23 Kegeln auf und sorgte damit für den nicht mehr für möglich 

gehaltenen 2. Punkt für den KVA. Damit war man nicht nur 2:0 vorne, auch der Vorsprung an Kegeln 

konnte sich sehen lassen. Die eigentliche Sensation war der Auftritt von Hofer Johann, der voll dagegen 

hielt. Erst als sich sein Flüssigkeitshaushalt zu Ende neigte, war er etwas von der Rolle geraten. Kaum 

versorgt ging auch er wieder in Saft, setzte sein sensationelles Spiel fort und wurde mit tollen 502 Kegeln 

belohnt. Nach eigenen Worten hatte er nachmittags unter Ausschluss der Öffentlichkeit bei Scholle und 
Rübe ein Geheimtraining absolviert. Dann war es Mayhrhofer Bernhard, der seinerseits mit großartigen 

518 Kegeln seine Visitenkarte abgab. Die Art und Weise, wie er sich trotz durchwachsenen Würfen 

immer wieder fing und tolle Serien folgen ließ, verdienen ein extra Lob. Gratulation zu dieser tollen 

Teamleistung ! GUT HOLZ ! 
 

 



      

 

   

Die Keglerpost 

Infoblatt des Keglervereins Auersthal 

 

     
5. Ausgabe, Dezember 2010 

 

Dezember.2010 Seite  19  Ausgabe 5  

 
 
Unser Nachwuchs 
 
Unglaublich, mit welcher Rasanz sich unser Nachwuchs weiter entwickelt. Pertl Stefan wie auch 
Klug David sind mittlerweile fixer Bestandteil der Mannschaften in der A-Liga und auch 
Mayrhofer Bernhard pendelt zwischen A und B-Liga. Alle drei haben gemeinsam, dass sie sich 
im Vergleich zum Vorjahr, vom Schnitt her gesehen teilweise sogar gewaltig, gesteigert haben. 
Dem jugendlichen Naturell ist inne, dass sich die Zufriedenheit über das Erreichte in Grenzen 
hält. Das sind gute Voraussetzungen für eine stete Weiterentwicklung und wir als Verein sind 
mächtig stolz auf unsere Jungs.  
 

 
Unser Power-Turbo-Trio: Bernhard Mayrhofer, Stefan Pertl und David Klug  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Homepage des KVA: 
 

In etwas mehr als 5 Jahren wurde auf unsere Homepage über 16000-mal zugegriffen (der aktuelle 
Wert  am 22.10.2010 war 16.190)  Mit 4440 Zugriffen im heurigen Jahr wurde der Wert vom 
Vorjahr (4341) sogar noch übertroffen.  

Wir laden sie ein, unsere Homepage zu besuchen. Sie finden hier die aktuellen Ergebnisse 
inklusive der Spielberichte, die Spieltermine aller unserer Mannschaften u.v.a.m. über den KVA.  
Sie finden auf unserer HP alle Ansprechpartner des KVA und deren Kontaktdaten, weit schneller 
als sonst wo im weltweiten Web. Auch über Einträge in unser Gästebuch freuen wir uns sehr.  

Sie erreichen uns nach wie vor unter: http://members.aon.at/fpertl/ 
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Wie wird gespielt - Erklärungen zum KEGELN 

 
Das Kegeln ist ziemlich einfach zu verstehen. Eine Mannschaft besteht entweder aus sechs oder 
vier Spielern. Jeder Spieler macht 120 Würfe. Man spielt 4x 30 Wurf. 
Diese werden aufgeteilt auf 15 x in die Vollen (man spielt 15mal immer auf alle Kegel) und 15 x 
Abräumen (es kommen erst wieder alle neun Kegel runter, wenn man alles abgeräumt hat). 
 
Bei einem Meisterschaftsspiel spielt jeweils ein Kegler des Heimvereins direkt gegen einen 
Spieler der Auswärtsmannschaft. Auf jeder Bahn bekommt der Spieler, der mehr Kegel erzielt 
einen Satzpunkt, d.h. man kann insgesamt vier Satzpunkte erreichen. Jener Spieler der mehr 
Satzpunkte erreicht, bekommt einen Mannschaftspunkt. 
 
Steht es in den Satzpunkten 2:2,  bekommt der Kegler, welcher mehr Kegel zu Fall gebracht hat 
den Mannschaftspunkt zugesprochen. Bei Kegelgleichheit erhält jeder einen halben Punkt. 
 
Jene Mannschaft, welche insgesamt mehr Kegel erzielt, erhält zusätzliche zwei 
Mannschaftspunkte. 
 
Jenes Team mit mehr Mannschaftspunkten bekommt zwei Punkte für die Meisterschaftstabelle. 
Bei einem Unentschieden erhält jede Mannschaft einen Tabellenpunkt. 
 
Welche Keglerligen und Keglerklassen gibt es in Österreich? 
 
Die höchste Spielklasse ist die Superliga, gefolgt von der ersten Bundesliga. In diesen beiden 
Ligen spielen Vereine aus ganz Österreich – vom Burgenland bis nach Vorarlberg. 
Danach kommen die drei 2. Bundesligen, nämlich die 2. Bundesliga Nord, Süd und West. Der 
KEGLERVEREIN AUERSTHAL spielt mit seiner ersten Mannschaft in der 2. Bundesliga Nord. 
Dazu gehören Vereine aus Wien und Niederösterreich. 
Die nächste Klasse ist die Niederösterreich die Landesliga, dort spielt unsere zweite Mannschaft. 
Darunter liegen in NÖ die Regionalligen (Nord, Süd und West). Der KV Auersthal spielt in der 
Gruppe Nord mit 3 Mannschaften – 2 in der Regionalliga A und eine in der Regionalliga B.  
 
Nun noch zur Mannschaftsstärke: 
Die erste und zweite Mannschaft besteht aus zwei sechser Herrenmannschaften. 
Die Dritte und Vierte besteht aus zwei vierer Herrenmannschaften und die fünfte Mannschaft ist 
eine gemischte und besteht derzeit bei uns aus zwei Herren und zwei Damen. 
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Wie der KVA funktioniert 

Auch außerhalb des eigentlichen Vereinszwecks wenden die Mitglieder viel Zeit und Energie für 

Tätigkeiten auf, die mit dem Kegeln nichts zu tun haben, aber zur Aufrechterhaltung des Spielbetriebes 

und Finanzierung des Vereines absolut notwendig sind. 

• Ohne Anspruch auf Vollständigkeit - selbst auf die Gefahr hin  etwas zu vergessen – dafür 

entschuldigen wir uns im Vorhinein,  funktioniert unser Verein auch deshalb noch nach 40 

Jahren,  weil 

• sich immer 8 Personen finden, die die Funktionen des Vereinsvorstandes übernehmen , den 
Verein nach außen vertreten , maßgeblich das Sponsoring organisieren sowie die grundsätzliche 

Vereinslinie vorgeben 

• fast die Hälfte der Vereinsmitglieder für die Verlosung am Kirtagmontag von Haus zu Haus geht 

um Bausteine zu verkaufen 

• dieselben Personen auch dafür sorgen, dass  sie unsere Kegler-Post in Händen halten 

• bei unserem mittlerweilen traditionellen Promikegeln  im Sportcasino Hofer alle Mitglieder und 
auch viele der Angehörigen mitarbeiten – jeder und jede was er/sie am besten kann 

• eine kleinere Gruppe den Punschstand organisiert   

• es auch eine Truppe beim Frühjahrsputz gibt 

• viele Vereinsmitglieder bereit sind, auch für andere Mannschaften als für die eigene den 

Bahndienst  zu übernehmen 

• einige Kollegen darauf schauen, dass unsere Bahn gewachst wird 

• es unserem Computerfreak zu verdanken ist, dass wir zu Saisonbeginn ein fertiges Programm 

haben 

• unser Obmannstellvertreter immer dafür sorgt, dass es bei den Heimspielen der Bundesliga eine 

Verlosung gibt – und man kann sagen - dies bereits seit Jahrzehnten  

• einige Helferlein viele Kleinigkeiten erledigen, welche erst abgehen würden, wenn sich niemand 
darum kümmert 

• die Partner/innen der Kegler/innen  viel Verständnis aufbringen und zusätzlich bei den 

Veranstaltungen für Süßes sorgen  

• weil es ein treues Stammpublikum gibt, welches jede Mannschaft durch Applaus und 

Anfeuerungen unterstützt  

• und nicht zuletzt weil unsere Wirtsleute – Herbert und Hermine Hofer – seit 40 Jahren den 

Keglerverein tatkräftig  unterstützen und auch ihr Privatleben nach unseren Spielplänen richten. 

Und dafür an alle ein aufrichtiges Dankeschön! 
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Meisterschaftstermine Frühjahr 2011 
 

Runde Liga Tag Datum H A Zeit Abfahrt 

        

12. Runde B-Liga Fr 2011.01.14 AUERSTHAL  Kreuzstetten 19.00  

1. Runde 2, BL Sa 2011.01.15 Kronlach, Wr. N. AUERSTHAL 16.00 14.15 

1. Runde NOE LL Do 2011.01.20 AUERSTHAL Herzogenburg 19.00   

13. Runde B-Liga Do 2011.01.20 AUERSTHAL HSV Kreuzenst. 18.00 17.00 

2. Runde 2. BL Fr 2011.01.21 AUERSTHAL Erlach 19.00   

3. Runde 2. BL Fr 2011.01.28 Orth/Donau AUERSTHAL 19.00 17.45 

1.Runde 2. BL Do 2011.02.03 Kronl. Wr.N. AUERSTHAL 19.00 17.15 

2. Runde NOE LL Fr 2011.02.04 Voith St. Pölten AUERSTHAL 18.30 16.30 

1. Runde A-Liga Fr 2011.02.04 AUERSTHAL 1 Laa  19.00   

1. Runde A-Liga Fr 2011.02.04 AUERSTHAL 2 spielfrei 17.00   

2. Runde A-Liga Di 2011.02.22 HSV Kreuzenst. AUERSTHAL 1 18.00 17.00 

3. Runde NOE LL Do 2011.02.24 AUERSTHAL Schelnast Wr. N. 19.00   

 4. Runde 2. BL Fr 2011.02.25 AUERSTHAL SKH/Post Wien 19.00   

2. Runde A-Liga Fr 2011.02.25 Kreuzstetten AUERSTHAL 2 19.00 18.00 

2. Runde B-Liga Fr 2011.02.25 Gänserndorf AUERSTHAL  19.00 18.15 

3. Runde B-Liga Do 2011.03.03 AUERSTHAL  spielfrei 18.30   

3. Runde A-Liga Fr 2011.03.04 AUERSTHAL 1 Orth/Donau 19.00   

3. Runde A-Liga Fr 2011.03.04 AUERSTHAL 2 HSV Kreuzenst. 17.00   

5. Runde 2. BL Sa 2011.03.05 BBSV Wien AUERSTHAL 15.30 14.00 

4. Runde NOE LL Sa 2011.03.05 Amstetten AUERSTHAL 15.00 12.30 

4. Runde B-Liga Mo 2011.03.07 Stockerau AUERSTHAL 18.00 17.00 

4. Runde A-Liga Fr 2011.03.11 AUERSTHAL 2 AUERSTHAL 1 19.00   

4. Runde A-Liga Fr 2011.03.11 AUERSTHAL 2 AUERSTHAL 1 19.00   

5. Runde NOE LL Do 2011.03.17 AUERSTHAL Haidbrunn Wr.N. 19.00   

CUP 2. BL So 2011.03.18 in Neunkirchen geg.HSV B.Kreuz. 14.30 12.30 

6. Runde 2. BL Sa 2011.03.19 AUERSTHAL Austria Krems 14.00   

5. Runde A-Liga Do 2011.03.24 Mistelbach   AUERSTHAL 2 18.00 17.00 

7. Runde 2. BL Fr 2011.03.25 Gänserndorf AUERSTHAL 19.00 18.00 

5. Runde A-Liga Fr 2011.03.25 AUERSTHAL 1 Hollabrunn 1 19.00   

6. Runde NOE LL Sa 2011.03.26 Neunkirchen AUERSTHAL 15.30 14.00 
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Runde Liga Tag Datum H A Zeit Abfahrt 

                

5. Runde B-Liga Fr 2011.04.01 AUERSTHAL Hainburg   19.00   

7. Runde NOE LL Do 2011.04.07 AUERSTHAL Mank 19.00   

6. Runde A-Liga Do 2011.04.07 Mistelbach   AUERSTHAL 1 18.00 17.00 

6. Runde B-Liga Do 2011.04.07 Laa  AUERSTHAL  18.00 16.45 

6. Runde A-Liga Fr 2011.04.08 AUERSTHAL 2 Niederleis 19.00   

8. Runde 2. BL Sa 2011.04.09 AUERSTHAL KSV Wien 2 14.00   

7. Runde A-Liga Mo 2011.04.11 Stockerau   AUERSTHAL 2 18.00 17.00 

7. Runde A-Liga Fr 2011.04.15 AUERSTHAL 1 Hollabrunn 2 19.00   

7. Runde B-Liga Fr 2011.04.15 AUERSTHAL Orth/Donau 2 17.00   

9. Runde 2. BL Do 2011.04.28 KSV Wiengas AUERSTHAL 18.00 16.45 

8. Runde NOE LL Fr 2011.04.29 Hainburg AUERSTHAL 19.00 18.00 

9. Runde NOE LL Do 2011.05.05 AUERSTHAL Mistelbach 19.00   

8. Runde B-Liga Do 2011.05.05 Mistelbach AUERSTHAL  20.00 19.00 

8. Runde A-Liga Fr 2011.05.06 Niederleis AUERSTHAL 1 18.30 17.30 

8. Runde A-Liga Fr 2011.05.06 AUERSTHAL 2 Laa 19.00   

10. Runde NOE LL Mo 2011.05.09 Gemeinde Wr. N. AUERSTHAL 20.00 18.15 

9. Runde A-Liga Do 2011.05.12 Orth/Donau AUERSTHAL 2 18.30 17.30 

9. Runde A-Liga Fr 2011.05.13 AUERSTHAL 1 spielfrei 19.00   

9. Runde B-Liga Fr 2011.05.13 AUERSTHAL  Hollabrunn 17.00   

11. Runde NOE LL Do 2011.05.19 AUERSTHAL 
Kronlachner 

Wr.N. 
19.00   

10. Runde B-Liga Do 2011.05.19 AUERSTHAL  Orth/Donau 1 17.00   

10. Runde A-Liga Fr 2011.05.20 AUERSTHAL 1 Stockerau 19.00   

10. Runde A-Liga Fr 2011.05.20 AUERSTHAL 2 Hollabrunn 1 17.00   

11. Runde A-Liga Mi 2011.05.25 Hollabrunn 2 AUERSTHAL 2 20.00 18.45 

11. Runde A-Liga Fr 2011.05.27 Kreuzstetten AUERSTHAL 1 19.00 18.00 

11. Runde B-Liga     AUERSTHAL spielfrei     
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Der Keglerverein Auersthal bedankt sich: 
 

bei den unterstützenden Mitgliedern 
bei der Bevölkerung für den Kauf der Bausteine 

bei der Gemeinde Auersthal und 

bei unseren Sponsoren: 
 

Hofer Hermine und Herbert 

Autohaus Fellner 
Cafe Galerie 

Buschenschank Rudolf Hofer 

Fleischerei Friedrich Meszaros 

Friseur Alfred Eisler 
Buschenschank Karl Hager 

Frisiersalon Doris 

Spielwaren Karl Mitteröcker 

Getränkehandel Irmin Hofer 
Firma Peterschelka Haustechnik GmbH 

2-Rad Center Polak 

Dachdeckerei Zwang 

Allianz – Elementar Johann Zetner 
Függer Estrich  

Weingut Fam. Romstorfer 

Raiffeisenbank Auersthal 

KFZ Scharinger 
Kellereitechnik  Wallner 

Weinbau Kaiser 

Renault Lauer 

Tischlerei Hager 
Andreas Vock - Elektrotechnik 

Holzbau Johann Hager 

Malerei Obetzhauser 

Spenglerei Karl Helmer 
Firma Vock & Seiter GmbH 

Cafe Archiv 

Firma Kaufmann & Fellner 

Frisiersalon El Figaro – P.Sterzinger 
Hand- und Fußpflege Maria Pertl 

Bäckerei Thaler Franz 

Transportunternehmen  Hoppel 
Gärtnerei Fellner 

NOE Versicherung Oswald Braun 

Optik Foto Weinhofer 

Weinbau Gerhard Luger 
Weingut H & M Hofer 

Riedel Druck 

Gasthaus Haferl 

Baumeister Ing. Martin Vogl 
Buschenschank Familie Walter Hager 

Klug Ernst – Allianz Versicherung 

BBL Fahrzeugtechnik - Kurt Berthold 

Schneiderei Tatzer  
Uniqa Versicherung   

Frisiersalon Pandurics 

Gasthof Felix Sommer 

Rickl Mühle 
Dimmel Josef - Baumrodung 

Pizzeria U-Boot 

Thier & Kohlhuber Bau GmbH 

Baumeister Lahofer 
Wallner Pool 

Spar Lahofer Auersthal 

Allianz Hermann Reithofer 

Interwetten.com 
Fensterteam Raimund Aichinger 

Marchfelder Volksbank  

Zahntechnik Janka 

Boutique Pazzo – Marianne Kunz 

 


